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Gleich drei Neuheiten präsentiert
Schon im Vorfeld zur SAIE 2012 kündigten insbesondere die italienischen Bühnenhersteller verschiedene Neu-
heiten an. Dazu zählte auch der Hersteller Oil & Steel, der zwei neue Lkw-Arbeitsbühnen auf 3,5-t-Chassis sowie 
eine neue Raupen-Arbeitsbühnen zeigte. Vor Ort war auch Michael Schapperth, Vertriebsleitung Deutschland, der 
gegenüber der BM-Redaktion einige Besonderheiten der neuen Maschinen erläuterte.

Bei der neuen Raupen-Arbeits-
bühne Octopussy 2300 EVO hob 
Michael Schapperth insbesonde-
re zwei Besonderheiten hervor. 
„Die Raupen der Octopussy 2300 
EVO sind einzeln in der Höhe und 
der Breite verstellbar“, erläuterte 
Schapperth im Gespräch. „Zudem 
kann die neue Raupen-Arbeits-
bühne mit einem 3-D-Korbarm, 
der sowohl horizontal als auch 
vertikal schwenkbar ist, ausgestat-
tet werden.“ Mit der Korbdrehung 
von 2 x 45° verfügt der Anwender 
so über sehr viel Flexibilität in der 
Höhe bei der Positionierung der 
Arbeitsbühne.

Hochfester Stahl mit  
2 mm Wandstärke  

verbaut

Die Octopussy 2300 EVO bie-
tet drei verschiedene Abstützva-
rianten. In der einseitig schmalen 
Abstützung steht in einem gro-
ßen Arbeitsbereich von 160°  die 
eingeschränkte Arbeitshöhe von 
rund 18,5 m sowie die seitliche 
Reichweite von etwa 8 m bereit 
bei maximaler Tragfähigkeit von 
200 kg. In einem Bereich von 20° 
sowohl nach vorne als auch nach 
hinten steht die maximale Arbeits-
höhe von 22,3 m und die maxima-
le Reichweite von 11,5 m zur Ver-
fügung. Die Tragfähigkeit beträgt 
uneingeschränkt 200 kg.

Bei schmaler Abstützung steht 
im 20° Bereich vorne als auch 
hinten die max. Arbeitshöhe und 
Reichweite zur Verfügung. Auf 
die maximalen Leistungsdaten 
im gesamten Drehbereich von 
360° kann der Anwender zugrei-
fen, wenn die Maschine beidseitig 
breit abgestützt ist.

Mit der Lkw-Arbeitsbühne 
Snake 2612 Compact präsentierte 
Oil&Steel eine weitere Weltneu-
heit, welche die Snake-Baureihe 

im 3,5-t-Segment nach oben hin 
abrundet. Bei der Snake-Serie 
handelt es sich um Maschinen 
mit Gelenkteleskoptechnik. Der 
Bühnenaufbau besteht aus einem 
Doppel-Pantograf und anschlie-
ßendem Teleskopausleger. „Bei 
der neuen Snake 2612 Compact 
kommt hochfester Stahl mit 2 mm 
Wandstärke zum Einsatz“, erläu-
terte Schapperth im Gespräch in 
Bologna.

Die neue Lkw-Arbeitsbühne ist 
mit elektro-hydraulischer Steue-
rung und vorderer H-Abstützung 
ausgestattet, mit der voll ausge-
fahren oder innerhalb der Fahr-
zeugprofils – auch einseitig – ab-
gestützt werden kann. Bei voller 
Abstützung stehen dem Anwen-
der 25,6 m Arbeitshöhe und 9 m 
Reichweite bei maximal 200 kg 
Tragfähigkeit zur Verfügung. Bei 
maximaler Reichweite von 12,2 m 
stehen dem Anwender noch auf 80 
kg Nutzlast bereit und bis 10,9 m 
noch 120 kg. Wird vorne innerhalb 
des Fahrzeugprofils abgestützt, 
reduziert sich die Arbeitshöhe 
auf 23 m und die Reichweiten 
auf etwa 8,5 m bei 80 kg Trag-
fähigkeit, etwa 7,5 m bei 120 kg 
und auf rund 6 m bei maximaler 
Nutzlast von 200 kg. Für mehr 
Flexibilität in der Höhe ist der Ar-
beitskorb mit einem Drehbereich 
von 2 x 90° (rechts/links) ausge-
stattet.

Bei der ebenfalls präsentier-
ten neuen Snake 2312 Compact 
handelt es sich um eine bewähr-
te Lkw-Arbeitsbühne von Oil & 
Steel, die modifiziert wurde. Bei 
der Neuheit kommt ebenfalls 
vorne eine H-Abstützung zum 
Einsatz, sodass aus der bekannten 
Snake 2311 Compact eben die 
Snake 2312 wurde. Wie die Typen-
bezeichnung schon verrät, bietet 
die Neuheit mit 11,8 m maxima-
ler Reichweite bei 80 kg Nutzlast 
rund einen Meter mehr Reichwei-
te als das Vorgängermodell. Bis zu 
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… wie zwei Lkw-Arbeitsbühnen der Snake-Serie. � BM-Bild

und 7 m (200 kg). Mit der Snake 
1365 smart präsentierte Oil & 
Steel sogar eine vierte Neuheit, die 
vorrangig für den Exportbereich 

einer Reichweite von rund 10,5 m 
stehen dem Bediener 120 kg Trag-
kraft zur Verfügung und bis knapp 
9 m kann der Anwender auf die 
maximale Nutzlast von 200 kg zu-
greifen.

Auch die Snake 2312 Compact 
kann vorne innerhalb des Fahr-
zeugprofils abgestützt werden. 
Während die maximale Arbeits-
höhe von 22,8 m bei voller Trag-
kraft von 200 kg bestehen bleibt, 
reduzieren sich jedoch – wie bei 
der Snake 2612 – die Reichweiten 
auf rund 9 m (80 kg), 8 m (120 kg) 

bestimmt ist und für die ein Markt 
in Deutschland noch erobert wer-
den muss. Als Trägerfahrzeug 
dient ein Land Rover. � BM




